DTTB Wettspielordnung  A 15 
A 15  Ranglisten
Der DTTB erstellt und ver​öf​fent​licht Ranglisten.
Definition:
      Zur Erstellung von Ranglisten werden Internetportale benutzt. 

Die im Internetportal click-TT berechnete deutsche Tischtennis-Rangliste (TTRL) ist die of​fizielle Rangliste des DTTB. Sie sortiert die in ihr enthaltenen Spieler nach deren Tisch​tennis-Rating (TTR-Wert), welcher eine Maßzahl für die Spielstärke ist. 
Je größer der TTR-Wert ist, desto größer ist die errechnete Spielstärke des Spielers. Die männ​li​chen und weib​lichen Spieler aller Al​ters​klassen werden für die Berechnung in einer ein​zi​gen Rangliste geführt. 
Berücksichtigt werden die Einzel aus allen offiziellen Mann​schafts- und Einzelwettbewerben aller Ebenen. Es wird jedes Einzel gleich bewertet, un​ab​hängig davon, bei welcher Veranstaltung und in welcher Runde es erzielt worden ist. Die detaillierten Regelungen für die Berechnung der TTR-Werte sind in einer ge​son​der​ten Rang​listen​beschreibung enthalten. Der DTTB erkennt die dortigen Regelungen und die im Internetportal click-TT hinterlegten Parameter zur Ermittlung der TTR-Werte als für sich verbindlich an.
Die Berechnung der aktuellen TTR-Werte erfolgt im Regelfall einmal täglich. 
Viermal jähr​lich werden zusätzlich Quartals-TTR-Werte (QTTR-Werte) berechnet und als 
of​fi​zi​el​le Re​fe​renz-Rangliste ver​öf​fent​licht. Dazu wird jeweils einige Tage nach den vier Stich​tagen 11.2., 11.5, 11.8. und 11.12. eine Quar​tals-Rangliste erzeugt, in die alle Er​geb​nisse von Ver​anstaltungen einfließen, die vor dem jeweiligen Stichtag begonnen ha​ben und bis zum Berechnungsbeginn in das In​ternetportal click-TT eingegeben worden sind. 
Beruht ein QTTR-Wert auf weniger als zehn Einzeln, so gilt er als nicht vergleichbar.
Mannschaftsaufstellung nach TTR-Ratingwert, Jugendspieler und die 50/80 Punkte-Regelung

Wichtigste Änderung zur neuen Saison 2011/2012: 

Die Mannschaftsaufstellungen werden anhand des TTR-Ratingwerts nominiert, der die bisherigen Bilanzzahlsysteme ersetzt.

Vorteile ergeben sich vor allem in Hinblick auf die Vergleichbarkeit von Spielern. 
Besonders mannschaftsübergreifend sowie bei Spielerwechseln aus anderen Landesverbänden war bisher die Einstufung der Spieler aufgrund einer nur schwer einzuschätzenden Spielstärke anderer Spielklassen ein schwieriges Unterfangen für Spielleiter. 

Ab der neuen Saison steht mit dem TTR-Wert ein einheitliches, Mannschaften, Spielklassen und Landesverbandsgrenzen übergreifendes Instrument zur Verfügung, das die Präzision der Einstufungen deutlich erhöhen und darüber hinaus auch nachvollziehbarer machen wird. 

Der jetzige TTR-Wert basiert auf den Ergebnissen der letzten fünf Jahre, die aus click-TT entnommen wurden. Dazu kommen noch die Meisterschafts- und Ranglistenergebnisse der letzten Saison.

Ein weiterer Pluspunkt, der dem Tischtennis-Mannschaftsspielbetrieb insgesamt zugute kommt: Deutlicher und konsequenter als je zuvor wird mit der Umstellung auf das TTR-System im Mannschaftsspielbetrieb die Einhaltung eines zentralen Grundsatzartikels der  STTV-Sportordnung umgesetzt. 
„Die Aufstellung der Mannschaften hat entsprechend der Spielstärkenreihenfolge jeweils zu Beginn der Vor- und Rückrunde so zu erfolgen, dass eine Rangfolge vom ersten Spieler

der ersten Mannschaft bis zum letzten Spieler der untersten Mannschaft entsteht“, heißt es in WO D Abschnitt 22. Genau dafür sorgt zukünftig die Aufstellung nach TTR-Ranking. Ängste, dass Spieler aufgrund ihres durch gute Ergebnisse in den zurückliegenden Spielzeiten hohen TTR-Wertes nun gezwungen sein könnten, entgegen ihrer Wünsche wieder in einer höheren Mannschaft spielen zu müssen und damit bestehende Mannschaftsgefüge auseinander gerissen würden, sind unbegründet.  Grundsätzlich wird es möglich sein, solche Spieler weiterhin in einer unteren Mannschaft aufzustellen.

Hierfür lässt sich zukünftig (wie übrigens auch bisher schon) das Mittel des „Sperrvermerks“ anwenden, was im Umkehrschluss allerdings bedeutet, dass ein solcher Spieler für Einsätze als Ersatzmann in höheren Mannschaften gesperrt ist. Diese Entscheidung kann ein Verein vor Saisonbeginn treffen, ebenfalls zur Rückrunde.

Galt bislang eine Bilanzzahl-Differenz von zehn Punkten als Kriterium für eine mannschaftsinterne Positionsumstellung, so gilt zukünftig eine TTR-Differenz von über 50 als analoges Kriterium. 
Umfangreiche statistische und mathematische Prüfungen bestätigten diesen Wert. Konnten die Positionen in den Aufstellungen bislang bei weniger als zehn Bilanzpunkten beliebig gewählt werden, so bleibt dieser Spielraum auch bei der 50-Punkte-Regelung erhalten.

Weiterhin kann also die Reihenfolge von Spielern, deren TTR-Wert weniger als 50 Punkte auseinander liegt, frei aufgestellt werden. Für Jugendspieler mit dem Status Jugendersatz und Jugendfreigabe, die in Erwachsenenmannschaften spielen möchten, werden deren Jugend-Ergebnisse bei der Aufstellung im Erwachsenenbereich berücksichtigt. Außerdem erhalten Tischtennisspieler entsprechend ihrer Altersklasse aufgrund einer in der TTR-Berechnung eingebundenen Änderungskonstante für jedes gewonnene Einzel zusätzliche TTR-Punkte gutgeschrieben – je jünger, desto mehr.
Mannschaftsübergreifend lautet die Umstellungszahl mehr als 80 TTR-Punkte!
Der Text der Sportordnung, der auf der Beiratssitzung beschlossen wurde, lautet wie folgt: 

D 17.1, Satz 4 

Die Spielstärke ergibt sich für die Vorrunde aus den TTR-Quartalszahlen vom vorherigen Mai, für die Rückrunde aus den TTR-Quartalszahlen vom vorangegangenen  Dezember. 
Ist innerhalb einer Mannschaft ein Spieler mehr als 50 Punkte stärker zu bewerten als ein vor ihm aufgestellter Spieler, so muss dieser Spieler vor den anderen gesetzt werden

 
D 17.2 

Mannschaftsübergreifend soll ein Spieler, der mehr als 80 TTR-Punkte stärker bewertet ist als der TTR-schwächste Spieler einer oder mehrerer höheren Mannschaft(en),  vom Verein in der höheren Mannschaft aufgestellt werden. Erfolgt das nicht, so ist der Spieler für diese höhere(n) Mannschaft(en) zu sperren.

Erfolgte eine derartige Sperre zu Beginn der Vorrunde, so darf er in der Rückrunde vom Verein nicht in der/den betreffenden Mannschaft(en) aufgestellt werden.  Unter den Voraussetzungen von Satz 1 hat auch zur Rückrunde eine Sperre als Ersatzspieler für die betreffende(n) höhere(n) Mannschat(en) zu erfolgen.



   Hier noch einige Berechnungsbeispiele zur Mannschaftsaufstellung:



Liebe Tischtennisfreunde, 
wir hoffen, dass Sie sich ganz schnell mit der TTR-Zahl anfreunden.

Ab dem 15.Mai sind die QTTR-Zahlen in click-TT auf ihrer Vereinsseite sichtbar!
Schauen Sie auch einmal in die Tischtennisplattform „  myTischtennis.de „ und werden Sie User.

Für nur 10.- Euro im Jahr können Sie unter vielen anderem ihre eigenen Ergebnisse der letzten
fünf Jahre einsehen.

In Gesprächen mit Spielern, Vereinsvertretern und Funktionären kristallisiert sich heraus, dass es sicherlich noch Fragen zu den TTR-Werten gibt. Es geht meist nicht so sehr um die Anwendung, oft scheint der Teufel im Detail zu stecken: Was passiert eigentlich in jenem Fall oder wurde folgender Fall bedacht oder Ähnliches.
Wir wollen uns darum kümmern, dass Ihre Fragen beantwortet werden. 

Schicken Sie uns Ihre Fragen rund um das Thema TTR-Werte per E-Mail an:  info@sbttv.de
Horst Haferkamp

Präsident
Beispiel 3:





Pos.	QTTR-Wert


1.1	1500


1.2	1460	  


1.3	1440


1.4	1425


1.5	1400


1.6	1250


	            Diff. 85


2.1	1335


2.2	1332    Diff. 82


2.2	1300	    





= > Aufstellung NICHT regelkonform, weil 


 2.1 um 85 Punkte besser als 1.6


 2.2 um 82 Punkte besser als 1.6





Folge:


   -   2.1 +.2.2 bekommen vom SpL einen SPV,


       ansonsten keine weiteren Auswirkungen





Beispiel 1:





Pos.	QTTR-Wert


1.1	1500	   


1.2	1460	


1.3	1513      Diff. 53


1.4	1425


1.5	1400	   


1.6	1451	Diff. 51


		   





= > Aufstellung NICHT regelkonform, weil 


 1.3 um 53 Punkte besser als 1.2


 1.6 um 51 Punkte besser als 1.5





Folge:


Der SpL tauscht die Spieler 1.2/1.3 sowie 1.5/1.6 jeweils miteinander, ansonsten keine weiteren Auswirkungen.





Beispiel 2:





Pos.	QTTR-Wert


1.1	1500


1.2	1460	 


1.3	1440


1.4	1425


1.5	1400


1.6	1250


                          Diff. 85


1335


1305


1300


   





= > Aufstellung NICHT regelkonform, weil 


 2.1 um 85 Punkte besser als 1.6





Folge:


2.1 bekommt vom SpL einen SPV, ansonsten


keine weiteren Auswirkungen.
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